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Betreff:
Bürgerhaushalt Potsdam 2015/16 'TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger'  - Nummer 20 Neubau 
und Erneuerung Sportanlagen im Potsdamer Norden
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Einreicher: Stadtverordnete B. Müller als Vorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

03.12.2014 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Im Potsdamer Norden sind die infrastrukturellen Bedingungen für den Breiten- und Vereinssport absolut 
unzureichend. Dringend notwendig ist die Errichtung einer wettkampftauglichen Sportstätte, die neben 
dem Schulsport auch für den Vereinssport (mit dem Schwerpunkt Fußball) genutzt werden kann. 
Parallel dazu ist eine Erneuerung der vorhandenen Sportanlage an der Kirschallee (Kunstrasen und 
Erweiterung) erforderlich.

gez. B. Müller
Vorsitzende der Stvv
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Vorschlag wurde im Bürgerhaushalt 2015/16 der Landeshauptstadt Potsdam eingereicht. Er 
erhielt von den Potsdamerinnen und Potsdamern bei der abschließenden Votierung insgesamt 2526 
Punkte, wurde unter der Nummer 20 in die "Top 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger" 
aufgenommen und am 3. Dezember 2014 der Stadtverordnetenversammlung übergeben.

Einschätzung der Landeshauptstadt Potsdam:
Derzeit steht im Bornstedter Feld – neben den Schulsportanlagen – nur die Anlage in der Kirschallee 
für die Potsdamer Kickers zur Verfügung. Durch die Landeshauptstadt wird daher angestrebt, weitere 
Sportanlagen für den stark wachsenden Stadtteil zu schaffen. Mit dem Naturrasenfußballfeld in Neu 
Fahrland konnte schon eine Entlastung erreicht werden. Die Stadt wird weitere Standorte prüfen, um 
die Sportstättensituation im Potsdamer Norden langfristig zu verbessern. Durch die Umsetzung des 
Schulentwicklungsplans werden im Potsdamer Norden weitere Schulstandorte geschaffen, die auch 
dem Vereinssport zur Verfügung stehen werden.
 
Kosten der Umsetzung: 
Für die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahme ist zunächst von einem Finanzbedarf in Höhe 
von rund 2,4 Mio. Euro auszugehen.

Originalvorschlag:
421 Neubau und Erneuerung von Sportanlagen im Potsdamer Norden
Im Potsdamer Norden sind die infrastrukturellen Bedingungen für den Breiten- und Vereinssport 
absolut unzureichend. Dringend notwendig ist die Errichtung einer wettkampftauglichen Sportstätte, 
die neben dem Schulsport auch für den Vereinssport (mit dem Schwerpunkt Fußball) genutzt werden 
kann. Parallel dazu ist eine Erneuerung der vorhandenen Sportanlage an der Kirschallee erforderlich. 
In Abstimmung mit dem Schulsport sollten hier das Fußball-Großfeld (Kunstrasen) erneuert und 
vergrößert werden sowie zwei weitere Ballspielflächen (Kunstrasen und Tartan) angelegt werden. 
Damit werden Voraussetzungen geschaffen, dass der ansässige Fußballverein seinen mehr als 350 
Nachwuchssportlern bessere Trainings- und Spielbedingungen anbieten sowie weiteren Kindern und 
Jugendlichen die Chance auf sportliche Betätigung ermöglichen kann.


